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Werbung im Vereinsheft 

Die Finanzierung unseres Heftes erfolgt ausschließlich durch 

Werbeeinnahmen. Für die Aufträge danken wir den Inserenten und 

bitten unsere Vereinsmitglieder, diese kräftig zu unterstützen.   
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SOS, Vorstand säuft ab! 

Liebe KSGler, 
 
es ist mitten im Jahr 2024 als ich diese Zeilen hier schreibe. Das ist weder so geplant, noch mein 
Anspruch gewesen. Ihr seht es selbst auf der vorherigen Seite, Redaktionsschluss Januar! Und 
dennoch ging es nicht früher. Während der Sport- und Freizeitbetrieb durchaus seine 
Fahrgeschwindigkeit aufrecht halten kann, kommt der Vorstand mit seinen vielen organisatorischen 
Aufgaben kaum noch hinterher und geht langsam in seinen Verpflichtungen unter. Es stehen zu viele 
Projekte und Ideen im Raum, die ab- und ausgearbeitet werden wollen.  
Dabei sind es nicht einmal schwere, aufwendige Aufgaben ς es ist die schiere Flut. Mal ist es eine 
Weiterleitung der Einladung zur Verbandsfahrt, mal die Einladung zum Frühshoppen durch die 
ansässige Politik. Mal eine Abfrage des Sportbundes, mal die Hilfestellung zum Rhine-Clean-Up. 
Allgemeine Einladungen stelle ich mittlerweile in unsere WhatsApp-Gruppe, spezifische 
Informationen leite ich an die betroffenen Kreise weiter (Trainer, Sport- und Bauausschuss, ORGA, 
ΧύΦ ±ƛŜƭŜ ƪƭŜƛƴŜ wŜǇǊŅǎŜƴǘŀǘƛƻƴǎǘŜǊƳƛƴŜ ǎǘŜƭƭŜ ƛŎƘ ǳƴǎŜǊŜƳ ŜǊǿŜƛǘŜǊǘŜƴ ±ƻǊǎǘŀƴŘ ȊǳǊ ±ŜǊŦǸƎǳƴƎΣ 
damit die KSG auf den Veranstaltungen, Beratschlagungen und Feiern möglichst vertreten sein kann.  
Ebenso unbemerkt managet Gesa die Mitglieder des Vereins durch Ein- und Austritte, Anpassung 
der Beiträge, Abfragen der Verbände usw. Trotz eigens dafür angeschaffter Software, eine 
kontinuierliche Mammutaufgabe. Und dass die Schatzkasse sich nicht von alleine verwaltet und 
prüft, muss ich nicht explizit erklären. Dies alles läuft im Verborgenen unter dem Deckmantel des 
Ehrenamts ab, sodass wir alle unserer Leidenschaft im Verein nachgehen können. 
Nun stellt man aber irgendwann fest, dass ein Tag nur 24 Stunden hat, man versucht seine 
hauptamtliche Arbeit anständig zu machen und der Familie daheim die ihr zustehende 
Aufmerksamkeit zu schenken. Damit müssen Prioritäten gesetzt werden. Diese waren seit je her 
Gesundheit ς Familie ς Sport. 
Ich bin aber nicht Willens den Verein aufgrund meiner persönlichen Priorisierung auszubremsen. 
Entsprechend sehe ich mich gezwungen, mehr an den erweiterten Vorstand, aber auch an alle 
anderen Mitglieder abzugeben.  
Ich appelliere an alle, sich sporadisch, punktuell, ohne Festanstellung oder Abonnement, an der 
Erledigung solcher Aufgaben und Termine zu beteiligen.  
Eines der dringlichsten Projekte ist beispielsweise dieses Heft. Das Zusammentragen, Konzipieren, 
Formatieren dieser Seiten, bis hin zum Druck ist eine kreative, spannende Aufgabe, der ich derzeit 
nicht gerecht werden kann. Dabei sind die Vereinsnachrichten neben unserer Homepage unser 
einziges Medium in die Außenwelt! Umso wichtiger bei derzeit sinkenden Mitgliedszahlen. 
Entsprechend soll hier ein großes Dankeschön an die Schreiber, die Dichter, die Fotografen aber 
auch an Familie Pelz für das Zusammenschustern ausgesprochen werden (mittlerweile Anfang 
2025). 
Je mehr Sportsfreunde die Last schultern, desto leichter wird sie für jeden einzelnen von uns. 
Der Gesamtvorstand steht allen Interessierten gerne bei Fragen und Entscheidungen zur Seite. Ich 
freue mich auf euer Engagement in unserer Interessensgemeinschaft!  
 
Aber jetzt freut euch bitte auf den doppelten Jahresrückblick 2023/24! 
 
 
Ahoi, euer Bademeister 
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Kurzbericht 2023 Vizepräsident Bootshausverwaltung 

Unsere alte Heizung Baujahr 1996 wurde erneuert, ausgeführt durch Fa. Bauer. 
Baumfällung und Baumpflegeschnitt wurde durch Fa. MB-Baumdienste durchgeführt. 
Wie jedes Jahr wurden auch in 2023 vielfältige Arbeiten durchgeführt: 

1. Terrasse gereinigt, Zelt Terrasse Auf- und Abbau und Reinigung 
2. Aufbau Hochwasserschutz 
3. Undichte am Dach beseitigt 
4. Rollladenkästen und Heizkörper gereinigt 
5. diverse Reparaturen und Ausbesserungsarbeiten Gelände und Gebäude 
6. Garten- und Rasenpflege 

 Ą 1045 Stunden geleistet von 13 Personen. 
 
Unsere Arbeitseinsätze: 
Frühjahr: 79 Stunden mit 27 Personen 
Herbst: 102 Stunden mit 29 Personen 
 
Das ORGA-Team hat mit 20 Personen 884 Stunden geleistet. 
 
Gesamt wurden 2110 ehrenamtliche Arbeitsstunden geleistet, dafür bedanke ich mich bei allen 
Helfern für ihren Einsatz. 
 

Norbert Binnefeld 
 
 
 
 

Unser Herbstfest findet am 07.November 2025 statt 

Einlass um 18:00 Uhr 

Beginn um 18:30 Uhr, Essen ab 20:00 Uhr 

Wie in jedem Jahr finden Mitglieder- und  

Sportlerehrungen statt. 

Schmackhaftes zum EssenÍ 

In diesem Jahr lassen wir uns wieder mit einem 

Überraschungsbüffet verwöhnen. Der Preis wird noch bekannt 

gegeben.  

Teilnehmer bitte verbindlich auf der Homepage eintragen. 

(Anmeldeschluss 31.Oktober 2025) 

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen! 
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Bericht des Vizepräsidenten Sport für das Sportjahr 2023/2024 

Liebe Sportsfreunde,  
 
auch im vergangenen Jahr gab es wieder einige sportliche Aktivitäten der KSG. In den 
Sommermonaten war das wöchentliche Paddeltraining eine schöne Gelegenheit, gemeinsam Zeit 
auf dem Wasser zu verbringen. Während den Wintermonaten hat sich der Treffpunkt, z.B. im 
Rahmen des Bewegungstrainings, vermehrt in unser Bootshaus bzw. die Pestalozzihalle verschoben. 
Besondere Highlights des letzten Jahres waren sicher das Familienwochenende und die Fahrt an den 
Augsburger Eiskanal. Das waren schöne Gelegenheiten für unsere kleinen Nachwuchspaddler ihre 
ersten Erfahrungen im Boot zu machen. 
Auch im kommenden Jahr werden wir wieder einige Sportangebote für Groß und Klein machen. 
 
Vielen Dank an alle Trainer, Übungsleiter und Helfer, die unser Sportprogramm möglich machen! 
 
Ich freue mich auf eine schöne Paddelsaison und darauf, euch alle möglichst oft und zahlreich im 
Bootshaus und auf dem Wasser zu treffen. 
 
 
Felix Krämer 
Vizepräsident Sport  
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KSG Anpaddeln 2023 

Die Paddelsaison der KSG wurde am 02.04.2023 eröffnet. Bei nicht sehr einladendem Wetter 
wagten sich lediglich 5 waghalsige Paddler aufs Wasser. Diese waren wetterfest eingepackt: Jutta, 
Matthias, Andrea, Christian und Mike: Respekt! Der Rest der anwesenden KSGler verschanzte sich 
hinter der Kaffee- und Kuchentheke, und wartete gespannt auf die Rückkehr unserer Paddler. Das 
Warten dauerte nicht lange; die hartgesottenen Paddler erreichten die Spitze der Rettbergsaue, und 
entschlossen sich nach einem oder auch zwei Ramazzotti für eine Rückfahrt auf direktem Flussweg. 
Im warmen Bootshaus ließen wir bei leckerem Kuchen und heißem Kaffee den Nachmittag 
ausklingen. Wetter hin oder her, es war wieder ein schöner Tag in der KSG. 

Michael Seidl & Jutta Lutz 

 

Rheinmarathon 2023 

Am 07.05.2023 startete der 47. Rheinmarathon wie gewohnt von der Nato-Rampe in Frankenthal 
über 41 km nach Guntersblum. 
Die Beteiligung war mit ca. 80 Personen wieder sehr stattlich. 
Viele Teilnehmer freuten sich nach langjähriger Entbehrung wegen Corona wieder am 
Rheinmarathon teilnehmen zu können. 

Michael Seidl & Jutta Lutz 

 

Familien-Wochenende 03.-04.06.2023 

Die Bilder sprechen für sich ς es war ein tolles Wochenende mit Paddel, Grill und Zeltlager-Feeling 
für Groß und Klein bei tollem Wetter! 
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Moseltour 2023 

Am 22.07.2023 trafen wir uns zu fünft (Friedhelm, Julia, Peter, Conny und Mike) frühmorgens in der 
KSG zum Hänger laden. Voller Erwartung starteten wir Richtung Cochem, von dort sollte unsere 
Moseltour Richtung Hatzenport führen. Die ausgesuchte Einstiegsstelle erwies sich allerdings als 
höchst ungeeignet, da alles zugewuchert war. Kurzerhand fragte Mike an einem nahegelegenen 
Campingplatz nach, ob wir hier zu Wasser gehen dürften. Die Pächter waren sehr kooperativ, und 
so stand unserer Paddeltour auf der Mosel nichts mehr im Weg. Ahoi!! 
Während Mike und Friedhelm die Autos versetzten, bereiteten wir die Boote zum Wassern vor. Die 
Landschaft der Mosel bot uns ein wunderschönes Panorama. Das Wetter war trocken, es bewölkte 
sich allerdings zunehmend und es kam eine steife Brise auf, so dass wir ordentlich Druck aufs Paddel 
geben mussten. An der Landzunge eines Campingplatzes machten wir Rast umgeben von Reben. 
Ach, war das schön! 
Die Weiterfahrt bis zum Ziel Hatzenport verging wie im Flug; nach 22 km kamen wir zufrieden an. 
Während Mike und Friedhelm den Hänger in Cochem holten, ließen es sich Conny, Peter und Julia 
bei Armin auf dem Campingplatz bei einem kleinen Imbiss gut gehen. 
Es war ein sehr schöner Tag auf der Mosel! 

Michael Seidl & Jutta Lutz 
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Lahntour am 05.08.2023  

Heute geht es auf große Fahrt!  
Mit 13 Paddlern der KSG und einem vollbeladenen Bootshänger starteten wir Richtung Laurenburg 
an der Lahn. Von hieraus haben wir geplant 14 km bis nach Nassau zu paddeln. In Laurenburg wurde 
der Bootshänger entladen und Frank, Norbert und Mike fuhren die Autos versetzen. Als nach der 
angesetzten ½ Stunde der Umsetzung unsere Fahrer immer noch nicht zurück waren, und 
inzwischen Martinshorn und Rettungshubschrauber um uns herum zu hören waren, wurden wir alle 
etwas nervös. Gott sei Dank löste sich das Rätsel um unsere vermissten Fahrer recht bald auf: 
Norbert war im Nirvana an der Lahn ohne Handy falsch abgebogen, fand aber doch recht zeitnah 
wieder zu seiner KSG-Einheit zurück!!  
Für einige Teilnehmer war es die erste Fahrt auf einem fremden Fluss, dementsprechend stieg auch 
langsam die Spannung bis es losgehen konnte. Die Ruhe und die außerordentlich schöne Landschaft 
der Lahn zogen bald jeden einzelnen Paddler in seinen Bann. Gemütlich und bester Laune legten wir 
die ersten 9 km zurück, bevor wir in Oberhof Rast machten. Familie Ottendorfer, die mit dem Auto 
angereist waren, gesellte sich zum Mittagessen zu uns. Hier auf dem Campingplatz wurde noch 
frisch gekocht, was bedeutet, dass das bestellte Gulasch auch wirklich nach 2 Stunden (Ortszeit: um 
14:50 Uhr) serviert wurde! So langsam lief uns die Zeit davon. Bei der geplanten Weiterfahrt der 
restlichen 5 km wären wir nach Mikes Zeitrechnung um 19:00 Uhr am Ziel in Nassau, und um ca. 
21.00 Uhr in Mainz-Mombach. Flexibel wie wir KSGler nun mal sind, wurde umdisponiert. Familie 
Ottendorfer war so nett, und fuhr unsere Fahrer zu den Autos. Die restliche Truppe bereitete die 
Boote zum Abtransport vor, und so kamen wir alle froh gelaunt noch vor dem Dunkelwerden in 
Mainz-Mombach an. Wieder einmal ging ein wunderschöner, erlebnisreicher und toller Paddeltag 
zu Ende, an dem von einigen der Wunsch auf Wiederholung in der kommenden Paddelsaison 
geäußert wurde.  

Michael Seidl & Jutta Lutz 
 

 

Der, Die oder Das Kuhliefumdensee? 

Mitte August 2023 führte die Wildwasser-Familienfahrt der KSG ihre Teilnehmer nach Augsburg an 
den Eiskanal. In einem spartanisch ausgestatteten Hotel schlugen wir unweit des Eiskanals unser 
Lager auf, wobei der Hof unser Esszimmer war. Dankenswerter Weise spielte das Wetter mit. 
Während die älteren Kadetten Felix und Mark den 
olympischen Arm befuhren, tobten sich die 
Kinder im fußläufig gelegenen Kuhsee aus. Der 
überpalmte Sonnenstrand wurde von den 
Müttern Doni und Kathrin sowie den 
Sandwürmern Martha und Lasse eingenommen. 
Nach erfolgter Trainingseinheit kamen die Papas 
ebenso zum See und übergaben den wütenden 
Piraten Carlotta, Naira und Bodo ihre Bootsflotte. 
Im Dauerkreisel wurden die Kajaks geentert, 
gewechselt, versenkt und geborgen. 
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Am zweiten Tag ging es durch die Augsburger 
Innenstadt. Bei unsäglicher Hitze versteckten wir uns im 
Nimmerland-Spielplatz bei Jim Knopf und den anderen 
Vertretern der Puppenkiste. Der Pumuckl-Werkstatt 
wurde ein Besuch abgestattet, aber der kleine Gnom 
war nicht zu Haus. Am dritten Tag sollten die Küken auf 
dem Jugendkanal trainieren und machten dabei eine 
sehr gute Figur. Welle und Strömung sind dann doch 
etwas Anderes als stehendes Gewässer. 
Schon drei Tage reichen aus, um kontinuierlich die 
Jugend an den Sport zu führen. Im eigenen Tempo, 
Können und Geschicklichkeit, und immer mit der 

gehörigen Portion Spaß und Eis danach. Heißt ja nicht umsonst Eis-Kanal. 
 
Wir freuen uns schon auf die nächste Familienfahrt! 
 
tΦ{Φ 5ƛŜ [ǀǎǳƴƎ ƛǎǘ α5ƛŜάΦ 

Felix Krämer & Mark Denny 
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Freundschaftsfahrt in Baden-Württemberg vom 18.08. ς 

20.08.2023 

Die Freundschaftsfahrt der Verbände wurde in diesem Jahr vom Kanuverband Baden-Württemberg 
organisiert. Gastgebender Verein war der SV Union 08 Böckingen in Heilbronn. Die Teilnehmerzahl 
betrug ca. 100 Personen!!! 
Am Freitag, dem 18.08.2023, reisten wir an und fanden nach etwas Anlaufschwierigkeiten auch die 
Einfahrt zum Gelände, die sich etwas abenteuerlich gestaltete. Nach Quartiereinrichtung wurde erst 
mal das Anwesen inspiziert und für gut und gemütlich befunden. So nach und nach trudelten die 
Wormser, Saarländer, Guntersblumer  und Meenzer ein. Mit einem Gläschen Sekt wurde auf das 
freudige Wiedersehen angestoßen. Im Anschluss konnte jeder sein Grillgut auf der 
Vereinsfeuerstelle zubereiten, und sämtliche Salate, Brote und sonstigen Leckereien wurden zum 
gemeinsamen Essen auf der langen Tafel ausgebreitet. Bei Kerzenschein genossen wir noch so 
manches Gläschen Wein, und ließen den ersten lauschigen Sommerabend ausklingen. 
Am Samstag, dem 19.08.2023, wurden wir mit einem wunderbaren Frühstücksbuffet von unseren 
Gastgebern verwöhnt. Im Anschluss fand die Begrüßung durch Michael Scheib vom SV Union 08 
Böckingen statt, der uns auch während des ganzen Wochenendes hervorragend betreute. Die 
teilnehmenden Vereine übergaben ihre Geschenke, verbunden mit dem Dank an unsere Gastgeber 
und die komplette Helfer-Crew, die für die Ausrichtung eines solchen Events unverzichtbar ist.  
Mit 3 Bootshängern und vollbesetzten und mit Booten beladenen Autos fuhren wir voller Erwartung 
auf unsere erste Paddeltour auf dem Neckar von Walheim nach Böckingen los. Die Tour mit einer 
Streckenlänge von 21 km und 2 Schleusen lag vor uns. Es war ein unheimlich heißer Sommertag, so 
dass dem einem oder anderen die Hitze mächtig zusetzte. Es ging kein Lüftchen, und auch das 
Wasser brachte keinerlei Abkühlung, dennoch war die Stimmung großartig. Am Ziel in Böckingen 
angekommen, suchten alle nur noch nach einer kalten Dusche, Schatten und einem kühlen Getränk. 
Nach der Regeneration trafen wir uns alle zum Essen in der nahegelegenen Pizzeria des Vereins, was 
für die Wirtsleute eine wahre Herausforderung darstellte, da wir dort mit ca. 80 Personen einfielen.  
Es war eine wahre Glanzleistung! Die Getränke kamen ziemlich zügig, das Essen ebenfalls, es war 
alles frisch und lecker! So machten wir uns, alle satt und zufrieden, auf den Weg zurück zu unserem 
Quartier, und ließen diesen Abend ebenfalls gemütlich und revuepassierend in großer Paddler-
Runde bei Kerzenschein und endlich fallenden Temperaturen ausklingen. 

Michael Seidl & Jutta Lutz 
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Rhine Clean Up 2023 

Auch in diesem Jahr wurden wieder einige Kuriositäten, neben einer beachtlichen Menge Müll, beim 
großen Müllsammeln am Rheinufer im Naturschutzgebiet und Industriehafen entdeckt und 
eingesammelt: Stühle, Fernseher, eine Mikrowelle und ein Autoreifen. Danke für so viel Einsatz, 
unsere Natur sauber zu halten! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abpaddeln 17.09.2023 

Am 17.09.2023 trafen wir uns zum 
Abpaddeln im Bootshaus der KSG. Das 
Wetter war uns hold, und so starteten 
wir mit 17 Paddlern, darunter 4 Kinder. 
Den zuvor versteckten Fuchsschwanz 
galt es zu entdecken. Vor dem Start gab 
es noch ein wenig Arbeit. Während im 
Bootshaus die Kaffee- und Kuchenfeen 
werkelten, stachen die Paddler in 
α{ŜŜάΦ Die Familienkajaks sind auf dem 
Wasser. Bodo mit Papa, Hannah mit 
Papa, Marie mit Mama, und Paul mit 
seinem Opa. An der Spitze der 
Rettbergsaue angelangt, warteten wir, 
bis alle Paddler wieder beisammen 

waren. Nun ging es gemeinsam weiter bis in die Einfahrt vom 
Strandbad der Rettbergsaue. Hier legten wir eine kurze Rast ein, 
und es wurde obligatorisch ein Ramazzotti verkostet. Danach gab 
uns Mike einen Hinweis, in welcher Uferregion der Fuchsschwanz 
zu finden sei. Das Rennen entwickelte sich schnell zu einem Kopf-
an-Kopf-Rennen zwischen Hannah und Bodo. Doch je mehr der 
knappen 2 Kilometer hinter sich gelassen wurde, desto stärker 
konnten sich Hannah und Johannes in ihrem langen Zweier durch- 
und absetzen. Die gebürtige Siegerin hielt stolz den Fuchsschwanz 
in die Luft und wurde gebührend von den Zuschauern empfangen.  
Bei Kaffee und Kuchen ließen wir den gemütlichen Nachmittag 
ausklingen, und sind gespannt, wer im nächsten Jahr den 
Fuchsschwanz findet. 

Mark Denny 
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KVR Wanderung 15.10.2023 

Am Sonntag, dem 15.10.2023 trafen wir uns (Marliese, Ralf, Jutta, Conny und Mike) am Mombacher 
Bahnhof und fuhren nach Guntersblum. Dort starteten wir gegen 10:30 Uhr zur KVR-
Herbstwanderung mit 14 Gleichgesinnten unsere Tour durch die Weinberge. Zunächst ging es bei 
herbstlichen Temperaturen und kräftigem Wind bergauf. Der Aufstieg hat sich gelohnt, denn auf 
der Anhöhe angekommen, wurden wir mit einem blauen Himmel und herrlichem Blick ins 
herbstfarbenfrohe Rheintal belohnt. Albert Dobrowolski konnte mit seinem Fachwissen über Flora 
und Fauna wieder mal nahezu alle Fragen unserer Wandergruppe beantworten. Er führte uns durch 
ǎƻƎŜƴŀƴƴǘŜ αIǀƘƭŜƴǿŜƎŜάΣ ŘƛŜ ǎŎƘƻƴ Ŝǘǿŀǎ ƳȅǎǘƛǎŎƘ ŀƴƳǳǘŜǘŜƴΦ Er gab einige Anekdoten aus der 
Region zum Besten, die uns mehr als einmal zum Schmunzeln brachten. Inmitten von Herbstblumen 
tat sich uns ein idyllischer Rastplatz auf, der uns sofort zum Verweilen einlud. Nach der Mittagsrast, 
mit einem guten Gläschen Wein in freier Natur, machten wir uns wieder auf. Schon bald erblickten 
wir die Katharinenkirche von Oppenheim, die sich uns anmutig im Sonnenschein präsentierte. Kurz 
vor der Landskrone von Oppenheim teilte sich die Wandergruppe, einige, die nicht mehr so gut zu 
Fuß sind, traten die Heimreise an. Es war aber schön, dass man sich nochmal vor der Winterpause 
gesehen und das ein oder andere interessante Gespräch geführt hat. Der restliche Wandertrupp 
genoss in der Landskrone nochmal ausgiebig den wunderschönen Rundumblick bei Sonnenschein. 
Doch so schnell kann es gehen, beim Verlassen der Landskrone erwartete uns genau das Gegenteil: 
ein dunkler Himmel voller Regenwolken! Schlagartig erhöhte sich das Wandertempo um gefühlt das 
fünffache und grenzte bald an Walking! Kurz vor Erreichen unseres Zieles, dem Gutsausschank 
Staiger in Nierstein, fing es dann an zu regnen. Etwas durchnässt kamen wir dort an und wurden mit 
einem sehr guten Essen und einem guten Tropfen aus der Region entschädigt. Satt und zufrieden 
machten wir uns wieder per Bahn auf die Heimreise nach Mombach. Ein wunderschöner, feucht-
fröhlicher Wandertag ging damit zu Ende.  

Michael Seidl & Jutta Lutz 

 

 

 

 

 

Herbstliche Einkehr der KSG am 22.10.2023 

Am Sonntag, dem 22.10.2023 trafen wir uns zur KSG Wanderung am Marktplatz in Schwabenheim. 
Mit unserer Wandergruppe bestehend aus 10 Erwachsenen und 2 Kindern, marschierten wir bei 
herbstlichem Wetter bergauf in den Pfauengrund. Dort erkundeten wir den neu ausgeschriebenen 
²ŀƴŘŜǊǿŜƎ bǊΦ с α²ƛŜǎŜƴǿŜƎά Ƴƛǘ ŜƛƴŜǊ [ŅƴƎŜ Ǿƻƴ р ƪƳΦ ²ƛǊ ŘǳǊŎƘƭƛŜŦŜƴ ŜƛƴŜƴ ŦŀǊōŜƴŦǊƻƘŜƴ ǳƴŘ 
stimmungsvollen Waldabschnitt, in dem es auch etliche große Walnüsse aufzulesen gab. Auf der 
Anhöhe angekommen, machten wir an einem Rastplatz unsere Pause und ließen die Landschaft auf 
uns wirken. Bei guter Stimmung machten wir uns auf zur nächsten Etappe. Der Wind blies 
mittlerweile recht ordentlich und die Wolken wurden auch etwas dunkler. Kurz vor dem 
Schwabenheimer Marktplatz wurden wir dann doch noch etwas nass, was unserer guten Laune aber 
keinen Abbruch tat. In der Pizzeria Tropea belohnte sich jeder mit seiner Lieblingspizza und einem 
guten Tropfen. Es war eine schöne herbstliche Einkehr.   

Michael Seidl & Jutta Lutz 
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Befestigung unserer Böschung 

Durch die jährlichen Hochwasser aber auch aufgrund des Wellenschlags durch den Motorsport wird 
peu à peu Erdmaterial aus der Böschung gewaschen. Damit wird die Rasenkante immer instabiler. 
Um dem entgegen zu treten, durften wir nach Rücksprache mit den Stadtwerken Mainz als 
zuständige Stelle für die Uferbereiche, unser Gelände gegen die andauernde Erosion befestigen. 
Hierzu haben wir die Steine aus dem Abriss der alten Schiersteiner-Brücken-Pfeiler verwendet.  
Die nunmehr flache Steigung bricht die Wellen besser. Als naturbewusster Sport haben wir die 
gewonnenen Flächen auch gleich bepflanzt, um neuen Lebensraum zu schaffen und natürliche 
Stabilität im Geröll zu erreichen. 
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Herbstfest 2023 

Ein paar Impressionen zum feierlichen Abschluss der Saison. 
  
 
  



19 

 

KSG Anpaddeln 2024 

Die Saison ist eröffnet! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

48. Rheinmarathon 

Am 05.05.2024 trafen wir uns um 8:30 Uhr an der Nato-Rampe in Frankenthal zum 48. 
Rheinmarathon. Die Teilnahme war trotz des bewölkten Himmels erfreulicherweise wieder recht 
groß. !ƴ ŘŜǊ ƻōƭƛƎŀǘƻǊƛǎŎƘŜƴ αKά-Marke, welche das Symbol zur Rast bedeutet, landeten wir an, 
stärkten uns mit unseren mitgebrachten Brotzeiten und erhielten vom Veranstalter ein Gläschen 
Wein. Die vielen angelandeten Boote ergaben wieder ein farbenfrohes Bild für die vorbeifahrenden 
Schiffe. 
Nach 41 km erreichten wir alle gesund und munter das Ziel in Guntersblum, wo wir als Anerkennung 
unsere Medaille und die Bestplatzierten ihre Weinpräsente bzw. Pokale erhielten. Bei einem guten 
Gläschen plauderte man noch über die Fahrt mit anderen Teilnehmern, während die Fahrer die 
Autos vom Start zurückholten. 
Ahoi auf den Rheinmarathon! 

Michael Seidl & Jutta Lutz 
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Hochwasser 

Im Juni 2024 war bei der KSG Land unter! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

¶ WEG- und Mietwohnverwaltung     Liegenschaftsverwaltung 

 im kaufmännischen und      Inh. Sabine Arnold 

 technischen Bereich 

 

¶ Vertrauen Sie uns Ihre Immobilie     Technik und Außendienst: 

 an und nutzen Sie unsere      Mobil: 0171-7 80 36 85 

 langjährige Erfahrung 

 

¶ Gerne erstellen wir Ihnen ein Angebot 

 Büro: 

 Dekan-Laist-Str. 54       Tel.: 06131-98 78 80 

 55129 Mainz        Fax: 06131-98 78 821 

 email: info@engel-lvw.de 

mailto:info@engel-lvw.de
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Impressionen vom Familienwochenende 22./23.06.2024 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schifffahrt Johannisfest 2024 
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Lahn (Löhnberg-Fürfurt) 06.07.2024 

Um 7:00 Uhr starteten wir 6 KSGler in 
Mombach zur diesjährigen Lahntour nach 
Löhnberg. Dort trafen wir uns mit Friedhelm, 
der bereits am Vortag angereist war. Nach 
dem Versetzen der Autos ging es aufs 
Wasser. Tatjana machte den Anfang und 
testete gleich die Wassertemperatur, als sie 
sich statt ins Boot in die Lahn setzte. Mit 
einem Knall und umgeben von ihrer 
kanariengelben Schwimmweste stob sie aus 
der Lahn empor. Nun war auch der letzte 

Paddler hellwach. Nachdem Tatjana sich umgezogen hatte, starteten wir zu unserer 15 km 
Paddeltour. Die Lahn lag vor uns wie ein Spiegel, und alle erfreuten sich an der traumhaften 
Landschaft und genossen die herrliche Stille. Bereits an der ersten Schleuse kristallisierte sich 
Christof als unser Lahnschleusenwärter heraus. Es machte ihm sichtlich Freude, uns zu 
schleusen. Weiter ging es Richtung Weilburg. Hier fuhren wir in den berühmten Tunnel zur 
Doppelschleuse. Es war bereits eine Paddelgruppe im Tunnel, die uns dann mit schleusten. 
Nach etwa 10 km und einer weiteren Schleusung durch Christof machten wir direkt hinter 
dem Tunnel auf einem Jugendzeltplatz bei strahlendem Sonnenschein unsere Mittagsrast. 
Danach paddelten wir weiter durch die zauberhafte Natur. Zum Abschluss der Paddeltour 
wollten wir in den Lahnterrassen in Fürfurt einkehren. Da sich aber keinerlei Möglichkeit fand 
anzulanden, beschlossen wir gemeinsam, den Abschluss ins KSG-Bootshaus zu verlegen. Dort 
angekommen ließen wir den wunderschönen Tag bei einem kühlen Getränk und Pizza, Pasta 
und Salat ausklingen. 

Michael Seidl & Jutta Lutz 
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Moseltour 21.07.2024 

Unsere geplante Moseltour von Andel nach Kröv haben wir 
wegen Unwetterwarnungen des Wetterdienstes leider 
kurzfristig abgesagt, was sich leider als Irrtum herausstellte. 
Jutta und Friedhelm, die sich zu der Zeit privat an der Mosel 
aufhielten, berichteten, dass das Wetter bestens war.  

Michael Seidl 

 

Rheinfahrt am 11.08.2024 

Am 11.08.2024 trafen sich Petra, Christof, Jutta, Tatjana, Conny und ich zu einer Fahrt auf dem 
Rhein. Los ging es bei hochsommerlichem Wetter in Oppenheim. Wir fuhren in den 
Ginsheimer Altrhein, wo wir Mittagsrast im Bootshaus Haupt machten. Das Essen war 
unheimlich lecker und das Servicepersonal sehr nett und aufgeschlossen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach der tollen Rast paddelten wir frohgemut weiter Richtung Blei-Aue. Ein wunderschönes 
Fleckchen Erde, das uns dort erwartete: Natur PUR und nur Stille. Einfach herrlich!! Am Ende 
der Blei-Aue querten wir die Mainmündung und paddelten vorbei am Mainzer Panorama zum 
KSG-Heimathafen, den wir nach 27 km erreichten. Wiedermal ging eine schöne Paddeltour zu 
Ende. 

Michael Seidl & Jutta Lutz 

 

Freundschaftsfahrt 30.08.-01.09.2024 

Die Freundschaftsfahrt wurde in diesem Jahr vom Saarländer Kanuverband bei den Kanu-
Wanderern-Saarbrücken ausgetragen. Es trafen sich ca. 60 Personen, um bei herrlichstem 
Paddelwetter an den ausgeschriebenen Fahrten teilzunehmen. Am Freitag, dem 30.08.2024 
reisten wir an. Nach der Quartiereinrichtung begrüßten wir die bereits Anwesenden vom 
Saarländischen KV, Baden-Württembergischen KV und die Meenzer. Der Pfälzische KV war in 
diesem Jahr nicht vertreten. Zum gemeinsamen Abendessen trafen wir uns am Bootshaus, wo 
auf Einige die erste Enttäuschung wartete. Auf dem Anmeldeformular war keine Meldung für 
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das Chili con Carne angesetzt, so dass einige ohne Essen blieben. Conny konnte 2 Portionen 
Rindswurst mit Krautsalat und Brötchen zusteuern, sodass die KSGler versorgt waren. Wir 
ließen den gemütlichen Abend ausklingen und gingen voller Erwartung auf unsere 1. 
Paddeltour schlafen. Unsere 1. Tour im Saarland mit einer Streckenlänge von 24km begann in 
Frankreich Sarralbe. Dort ließen wir unsere Boote zu Wasser und warteten gut eine Stunde 
auf den Rest der Paddler, die sich bei der etwas abenteuerlichen Anreise verfahren hatten. 
Dann endlich um kurz nach 12:00 Uhr ging es los: Natur pur, einfach wunderschön! Nach 4 km 
gelangten wir an ein Wehr und mussten unsere Boote umtragen. Dies gestaltete sich sehr 
mühsam, da die Ausstiegstelle sehr unwegsam war. Nun begann eine Wanderung der 
ungewöhnlichen Art: Wir gelangten geduckt durch einen Elektrozaun auf eine, Gott sei Dank, 
unbewohnte Kuhweide, von dort ging es vorbei an riesigen getrockneten Kuhfladen zum 
nächsten Elektrozaun, durch den wir krabbeln mussten. Zum Ende unserer unfreiwilligen 
Wanderung ging es noch durch hohes Unkraut und jede Menge Brennnesseln zur 
Einstiegsstelle. Aber schlimmer geht immer!! Die Saar führte zu wenig Wasser, wodurch sehr 
viele Steinwälle zum Vorschein kamen und sich starke Wasserstrudel bildeten. Deshalb 
passierte es auch, dass Conny und ich mit unserem Zweier in einen umgestürzten, 
abgestorbenen Baum, der ins Wasser ragte, getrieben wurden und uns aus eigener Kraft nicht 
mehr befreien konnten. Ein netter Paddelkamerad stieg aus und befreite uns aus unserer 
misslichen Lage. Aber auch sehr viele andere Teilnehmer der Saartour setzten ständig mit 
ihren Booten auf Steinansammlungen auf, mussten austeigen oder schrubbten über die 
Steinwälle und verschrammten sich so ihre Boote massiv. 2 Paddler stellten nach der Tour 
sogar Löcher im Bootsboden fest. Für eine Wildwassertour wären diese Verhältnisse optimal 
gewesen. Um 15:00 Uhr erreichten wir Wittring, wo unsere saarländischen Gastgeber die 
ankommenden Boote bei starker Strömung vor den Brückenüberresten abfingen und diese 
Richtung Ufer zogen. Auch hier waren die Anlandungsverhältnisse sehr schlecht. Bei einigen 
Paddlern war der Stimmungspegel mittlerweile genauso niedrig wie der Pegel der Saar. Und 
so kam es, dass 4 Paddler nach der Rast die Tour hier beendeten, während der Rest der Truppe 
die letzten 7km nach Saareinsmingen weiterfuhren. Die letzten Tourteilnehmer erreichten 
gegen 20:00 Uhr das Bootshaus, wo wir uns dann noch zum gemeinsamen Abendessen 
zusammensetzten. Es gab Steaks, Bratwurst und Nudelsalat für ALLE!! Recht müde gingen wir 
dann relativ früh schlafen. Am Sonntag fand unsere 2. Paddeltour von 14km Länge auf der 
Saar vom Saarbrücker Bootshaus aus Richtung Sportboothafen und zurück statt. Es war ein 
unheimlich heißer Sommertag und die Stimmung war wieder besser. Wir machten Rast an 
einer Wiese, an der ein großer Biergarten angrenzte, den wir freudig aufsuchten. Im Schatten 
der Bäume ließen wir uns Essen und Trinken schmecken. Gestärkt machten wir uns zur 
Rückfahrt zum Bootshaus auf. Dort nahm unsere Tour leider noch ein unschönes Ende, als 
Conny Jutta helfen wollte, ihr Boot aus dem Wasser zu holen und auf der völlig veralgten 
Betonrampe ausrutsche und sich eine Schädelprellung zuzog. Nach ärztlicher Versorgung 
konnten wir dann doch noch gemeinsam zu Abend essen. Wir bestellten Pizza und Pasta, die 
sehr lecker waren, aber keiner von uns schaffte, da die Portionen einfach zu groß waren. So 
behielten wir alle noch was für den nächsten Tag übrig. Trotz aller Widrigkeiten war es schön, 
bekannte und neue Paddler wiederzutreffen, bzw. kennenzulernen, Zeit miteinander zu 
verbringen und sich in guten Gesprächen auszutauschen. In diesem Sinne Ahoi, bis zur 
nächsten Freundschaftsfahrt, die 2025 bei uns stattfinden wird.  

Michael Seidl & Jutta Lutz 
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Rhine Clean Up 14.09.2024 

2024 war (leider) die Ausbeute beim fleißigen Müllsammeln am Mombacher Rheinstrand und 
angrenzenden Naturschutzgebiet kleiner als zuletzt ς gut für die Umwelt, weil weniger Müll 
ǊǳƳƭŀƎΣ ŀōŜǊ ƴŀǘǸǊƭƛŎƘ ŀǳŎƘ Ŝƛƴ ǿŜƴƛƎ αenttäuschendά ŦǸǊ ŘƛŜ ƎǊƻǖŜƴ ǳƴŘ ƪƭŜƛƴŜƴ 
Müllsammler. Im nächsten Jahr soll diese tolle Aktion dann noch besser organisiert sein: mit 
Wegeplan und Fahrradstaffel zum Müllabtransport.  
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KSG Abpaddeln 2024 

Am 15.09.2024 trafen wir uns zum diesjährigen KSG-Abpaddeln um 12:30 Uhr im Bootshaus. 
Mit 3 Zweiern und 4 Einern starteten wir bei sonnigem, aber auch sehr windigem Wetter. Mit 
von der Partie zur Umrundung der Rettbergs-Aue waren, gut ausgerüstet, unsere beiden 
jüngsten Paddler: Hannah Stuppert (5 Jahre) und Leo Baumann (4 Jahre), sowie Ruth, eine 
Gastpaddlerin aus Itzehoe.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bevor wir starten konnten, musste sich Hannah allerdings erst einmal ihren Platz in Papas Boot 
erobern, denn dort hatte es sich ihre kleine Schwester Miriam bereits bequem gemacht. Als 
das geklärt war, konnten wir unsere Boote zu Wasser lassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nun ging es gemeinsam zur Spitze der Rettbergsaue, wo der Wind dann noch heftiger blies. In 
der Einfahrt zur Rettbergsaue angekommen, legten wir eine kurze Rast ein und es wurde 
obligatorisch ein Ramazzotti verkostet. Traditionsgemäß gab Mike hier den Hinweis, auf 
welcher Uferseite die Kinder den zuvor versteckten Fuchsschwanz entdecken können. Dann 
begann die Suche nach der begehrten Trophäe. Sieger der Suche wurde Leo begleitet von 
seinem Papa Josef. Herzlichen Glückwunsch an den jüngsten Paddler dieses Nachmittags. 
Nach unserer Rückkehr im Bootshaus gegen 15:00 Uhr erwarteten uns die fleißigen Helfer, die 
uns wieder mit einer Menge köstlichem Kuchen und duftendem Kaffee begrüßten. Wir ließen 
in großer, gemütlicher KSG-Runde den Nachmittag auf unserer KSG-Terrasse ausklingen. 

Michael Seidl & Jutta Lutz 
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Verbandswanderung 

Die KVR Wanderung am 03.11.2024 war eine Rundtour, 
ŘƛŜ αIƛǿǿŜƭǘƻǳǊ bŜǳōƻǊƴάΦ ±ƻƳ .ŀƘƴƘƻŦ ƛƴ ²ǀǊǊǎǘŀŘǘ 
aus sind wir bei schönem Herbstwetter mit ca. 20 
Wanderern auf die ca. 11 km lange Tour gestartet. Durch 
herbstlich bunte Weinberge war unsere 1. Station der 
Burgunderturm mit schöner Aussicht ins Umland. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Rastplätze waren unter anderem an der 
Ausgrabungsstätte auf dem Greifenberg. Hier wurden 
1978 drei Sarkophage gefunden. Weiter ging es zum 

nächsten Rastplatz durch Rommersheim bis zum Steinkreuz Rommersheim. Durch ein kleines 
Waldstück kamen wir dann zur Quelle Neuborn. In Böhms Weingewölbe gab es dann zum 
Abschluss die nötige Stärkung.  

Jutta Lutz 
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Herbstliche Einkehr 17.11.2024  

Bei unserer diesjährigen Herbstlichen Einkehr hatten wir, 
entgegen aller schlechten Voraussagen, tolles 
Wanderwetter. Es war etwas kühl, aber trocken und klar. 
Eine schöne Wanderung durch den herbstlichen 
Niederwald oberhalb von Rüdesheim mit etwa 20 
Personen. Von einem Wanderparkplatz in der Nähe der 
Germania ging es zunächst am Jagdschloss vorbei zum 
²ƛƭŘƎŜƘŜƎŜΦ αCǳǘǘŜǊ ŀǳŦ ŘƛŜ IŀƴŘ, alle Tiere kommen 
ŀƴƎŜǊŀƴƴǘΦά Nächstes Ziel war die Zauberhöhle. Manche 
sind hinein 
gegangen und 

kamen 
verzaubert wieder raus, oder nicht? Na vielleicht 
wirkt der Zauber aber auch etwas verspätet. Wir 
sind dann weiter auf dem Rheinsteig zu ein paar 
schönen Aussichtspunkten gewandert. Mit 
Aussichten auf den Rhein - Burgen ς Bingen ς 
Nahemündung - aŅǳǎŜǘǳǊƳΧ 
Angekommen bei der Germania, nochmal die 
schöne Aussicht bewundert, dann aber ab ins 
Restaurant zur Stärkung. 

Jutta Lutz 
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Herbstfest 2024 

Am 08.11.2024 fand das Herbstfest statt. 
Unser Präsident Mark Denny begrüßte die 
Mitglieder im Saal und berichtete von den 
Aktivitäten in diesem Jahr. Danach wurden 
die Mitglieder geehrt. Gundula Lerch 
wurde für 25 Jahre Mitgliedschaft geehrt 
und Jürgen Veith wurde für 60 Jahre 
Mitgliedschaft geehrt. Es hätte eigentlich 
noch jemand geehrt werden sollen für 60 
Jahre Mitgliedschaft. Aus privaten 
Gründen konnte er aber nicht kommen. 
Danach erzählte Michael Seidl von den Wanderfahrten im Jahr 2024. Dann hat er die 
Ergebnisse vom Kilometerfresserpreis bekannt gegeben. Bei den Frauen erreichte Dana 
Drmlova mit 252 km den dritten Platz. Zweite wurde Tatjana Wagner mit 312 km. Den ersten 
Platz gewann Elke Mohr mit 318 km. Bei den Männern belegte Lukas Pelz mit 139 km den 

dritten Platz. Zweiter wurde Friedhelm 
Lazina mit 442 km. Den ersten Platz gewann 
Michael Seidl mit 602 km. Wie jedes Jahr 
fand beim Abpaddeln die 
Fuchsschwanzjagd statt. Dieses Jahr fand 
Leo mit seinem Papa Josef Baumann den 
Fuchsschwanz. Zusätzlich zum 
Wanderpokal hat Leo noch einen Stofftier-
Fuchs geschenkt bekommen, den er 
behalten darf. Als Nächstes gab es Essen. Es 
war sehr gemütlich und hat gut 

geschmeckt. Es wurde sich noch viel unterhalten und gespielt. Zum Schluss wurde noch alles 
aufgeräumt. Das war ein schöner Abend. 

Marie Leber (9 Jahre) 
 
 
 
 
 
  
















